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Mio Star Coffee 8750B

Gratulation!

Mit diesem Gerät haben Sie ein Qualitätsprodukt 
erworben, welches mit grösster Sorgfalt hergestellt 
wurde. Es wird Ihnen bei richtiger Pflege während 
Jahren gute Dienste erweisen. 

Vor der ersten Inbetriebnahme bitten wir Sie jedoch, 
die vorliegende Bedienungsanleitung gut durchzu-
lesen und vor allem die Sicherheitshinweise genau 
zu beachten. 

Personen, die mit der Bedienungsanleitung nicht 
vertraut sind, dürfen dieses Gerät nicht benutzen.
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Wichtig

Sicherheitshinweise
Das Gerät ist mit Sicherheitsvorrichtun-
gen ausgestattet. Dennoch sollten Sie 
die beschriebenen Sicherheitshinweise 
in dieser Bedienungsanleitung aufmerk-
sam lesen, um eventuelle Personen- 
und Sachschäden zu vermeiden.
Dieses Handbuch sollte für eventuelle 
spätere Konsultationen aufbewahrt 
werden.

Der Begriff ACHTUNG und dieses 
Symbol weisen den Benutzer auf Ge-
fahrensituationen hin, die zu schweren 
Verletzungen, auch verbunden mit Le-
bensgefahr, und/oder Schäden am Ge-
rät führen können.

Der Begriff HINWEIS und dieses Sym-
bol weisen den Benutzer auf Gefahren-
situationen hin, die zu leichteren Verlet-
zungen und/oder Schäden am Gerät 
führen können.

Dieses Symbol fordert zur aufmerksa-
men Lektüre der Bedienungsanleitung 
vor der Benutzung oder der Wartung 
auf.

Achtung
– Schließen Sie das Gerät an einer ge-

eigneten Wandsteckdose an, deren 
Hauptspannung den technischen 
Daten des Geräts entspricht.

– Ein Herabhängen des Netzkabels 
vom Tisch oder der Arbeitsfläche 
oder die Auflage desselben auf heiss-
en Flächen sollte vermieden werden.

– Das Gerät, die Steckdose oder das 
Netzkabel dürfen nicht in Wasser ge-
taucht werden: Gefahr von Strom-
schlägen!

– Den Heißwasserstrahl nicht auf Kör-
perteile richten: Verbrühungsgefahr!

– Heiße Oberflächen sollten nicht be-
rührt werden. Die Griffe und Kurbeln 
benutzen.

– Den Stecker von der Steckdose ab-
ziehen:

– wenn Störungen auftreten;
– wenn das Gerät für einen längeren 

Zeitraum nicht benutzt wird;
– bevor das Gerät gereinigt wird.
   Am Stecker, und nicht am Netzkabel 

ziehen.  Den Stecker nicht mit nas-
sen Händen berühren.

– Das Gerät nicht benutzen, wenn der 
Stecker, das Netzkabel oder das Ge-
rät selbst beschädigt sein sollten.

– Das Gerät oder das Netzkabel dürfen 
keinesfalls verändert werden. Alle 
Reparaturen müssen durch durch 
den Migros Service ausgeführt wer-
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den, um jede Gefahr zu vermeiden.
– Das Gerät darf nicht von Kindern un-

ter 8 Jahren benutzt werden.
– Das Gerät darf von Kindern ab 8 Jah-

ren benutzt werden, wenn diese zu-
vor in den korrekten Betrieb des Ge-
räts eingewiesen wurden und sich 
der entsprechenden Gefahren be-
wusst sind oder durch einen Erwach-
senen überwacht werden.

– Die Reinigung und die Wartung dür-
fen nicht durch Kinder unter 8 Jahren 
und ohne das Beisein eines Erwach-
senen ausgeführt werden.

– Das Gerät und dessen Netzkabel 
sollten außerhalb der Reichweite von 
Kindern unter 8 Jahren aufgestellt 
werden.

– Dieses Gerät darf von Personen mit 
körperlichen, mentalen oder sensori-
schen Einschränkungen sowie man-
gelnder Erfahrung und Wissen ver-
wendet werden, sofern sie zuvor in 
den korrekten Betrieb des Geräts 
eingewiesen wurden und sich der 
entsprechenden Gefahren bewusst 
sind oder durch einen Erwachsenen 
überwacht werden.

– Achten Sie darauf, dass Kinder 
nicht mit dem Gerät spielen.

– Die Finger oder andere Gegenstände 
nicht in das Mahlwerk einführen.

 Hinweise
– Dieses Gerät ist nur für den Ge-

brauch im privaten Haushalt be-
stimmt. Es ist z.B. nicht für die Ver-
wendung in Personalküchen von 
Geschäften, Büros, landwirtschaftli-
chen Betrieben oder anderen Ar-
beitsbereichen vorgesehen.

– Das Gerät stets auf einer flachen und 
stabilen Fläche aufstellen.

– Das Gerät nicht auf heißen Flächen, 
in der Nähe von heißen Öfen, Heiz-
geräten oder ähnlichen Wärmequel-
len abstellen.

– In den Behälter dürfen ausschließlich 
Kaffeebohnen eingefüllt werden. Pul-
verkaffee, Instantkaffee oder andere 
Gegenstände können Schäden am 
Gerät verursachen, wenn sie in den 
Kaffeebohnenbehälter eingefüllt wer-
den.

– Bevor Teile eingebaut oder heraus-
genommen werden, sollte abgewar-
tet werden, bis das Gerät abkühlt.

– Keinesfalls heißes oder kochendes 
Wasser in den Tank füllen. Verwen-
den Sie ausschließlich kaltes Trink-
wasser ohne Kohlensäure.

– Für die Reinigung sollten keine 
Scheuerpulver oder aggressive Rei-
nigungsmittel verwendet werden. Für 
die Reinigung des Geräts ist ein wei-
ches, leicht mit Wasser getränktes 
Tuch ausreichend.

– Das Gerät sollte regelmäßig entkalkt 
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werden. Das Gerät zeigt an, wann 
das Entkalken erforderlich ist. Diese 
Vorgänge nicht auszuführen, führt 
dazu, dass das Gerät nicht mehr stö-
rungsfrei funktioniert. In diesem Fall 
wird die Reparatur nicht durch die 
Garantie gedeckt!

– Das Gerät darf keiner Temperatur un-
ter 0 °C ausgesetzt werden. Das im 
Heizsystem verbliebene Restwasser 

kann gefrieren und das Gerät be-
schädigen.

– Wird das Gerät für einen längeren 
Zeitraum nicht benutzt, so darf kein 
Wasser im Wassertank gelassen 
werden. Das Wasser könnte verun-
reinigt werden. Bei jeder Verwendung 
des Geräts ist frisches Wasser zu 
benutzen.
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Installation 

Vollständige Ansicht des Produktes
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Installation

Allgemeine Beschreibung

1. Einstellbolzen Mahlwerk

2. Kaffeebohnenbehälter

3. Deckel Kaffeebohnenbehäl-
ter

4. Bedienfeld

5. Kaffeeauslauf

6. Tassenabstellrost

7. Anzeige Abtropfschale voll

8. Abtropfschale

9. Fett für Brühgruppe - separat 
erhältlich

10. Kaffeesatzbehälter

11. Brühgruppe

12. Kaffeeauffangbehälter

13. Servicetür

14. Netzkabel

15. Schutz für Ausgabedüse

16. Klassischer Milchaufschäu-
mer (für Heißwasser-/Dampf-
düse)

17. Wassertank

18. Steckdose Netzkabel

19. Einstellschlüssel Mahlwerk

20. LED “Wasser fehlt”

21. LED “Alarm”

22. LED “Doppelter Kaffee”

23. LED “Kaffee fehlt”

24. LED “Kaffeesatzbehälter”

25. Taste ON/OFF

26. Ausgabetaste Heißwasser

27. Ausgabetaste Espresso

28. Wahlschalter "Aroma" 

29. Ausgabetaste Kaffee

30. Ausgabetaste Dampf

31. Taste Entkalken

32. Entkalkungsmittel - separat 
erhältlich
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Vorbereitende arbeiten

Verpackung des Geräts

Die Original-Verpackung wurde für den Schutz des Geräts während des 
Versandes entwickelt und hergestellt. Es wird empfohlen, diese Verpa-
ckung für eventuelle zukünftige Transporte aufzubewahren.

Installation des Geräts

1  Die Abtropfschale mit dem Rost aus der Verpackung nehmen.

2  Das Gerät aus der Verpackung herausnehmen. 

3   Für einen optimalen Betrieb wird Folgendes empfohlen:

– Einen Standort mit sicherer und ebener Auflagefläche auswählen, 
an dem nicht die Gefahr des Umkippens des Geräts oder der 
Verletzung von Personen besteht.

– Der Raum sollte ausreichend beleuchtet und hygienisch unbe-
denklich sein und die Steckdose muss leicht zugänglich sein.

– Gemäß der Angaben in der Abbildung einen Mindestabstand von 
den Gerätewänden berücksichtigen.

4   Die Abtropfschale mit Rost in das Gerät einsetzen. Überprüfen, ob 
diese vollständig eingesetzt wurde.

 Hinweis: 

Die Abtropfschale dient der Aufnahme des Wassers, das während der 
Spülzyklen/Selbstreinigung aus dem Auslauf fließt, und des Kaffees, der 
eventuell während der Zubereitung der Getränke verschüttet wurde. Die 
Abtropfschale täglich und immer dann leeren und reinigen, wenn die 
Anzeige "Abtropfschale voll" angehoben wird.

 Hinweis: 

Die Abtropfschale darf NICHT direkt nach der Einschaltung des Ge-
räts herausgenommen werden. Einige Minuten abwarten, damit ein 
Spülzyklus/Selbstreinigung durchgeführt werden kann.
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2

5  Den Wassertank herausnehmen.

6  Den Wassertank mit frischem Wasser spülen.

7   Den Wassertank mit frischem Wasser bis zum Füllstand MAX füllen 
und wieder in das Gerät einsetzen. Überprüfen, ob dieser vollstän-
dig eingesetzt wurde.

 Hinweis: 

Den Tank keinesfalls mit heißem oder kochendem Wasser, Wasser 
mit Kohlensäure oder anderen Flüssigkeiten füllen. Dadurch könnte 
der Tank oder das Gerät beschädigt werden.

8   Den Deckel des Bohnenbehälters entfernen und den Bohnenkaffee 
langsam in den Behälter füllen.

 Hinweis: 

Nicht zu viele Kaffeebohnen in den Kaffeebohnenbehälter füllen, um die 
Mahlleistungen des Geräts nicht zu beeinträchtigen.

 Hinweis: 

In den Behälter dürfen ausschließlich Kaffeebohnen eingefüllt wer-
den. Pulverkaffee, Instantkaffee, karamellisierter oder aromatisierter 
Kaffee und andere Gegenstände verursachen Schäden am Gerät.

9  Den Deckel auf den Kaffeebohnenbehälter setzen.

10   Den Stecker in die Steckdose auf der Rückseite des Geräts einste-
cken.

11   Den Stecker am anderen Ende des Netzkabels in eine Wandsteck-
dose mit geeigneter Spannung einstecken.

1

2
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12    Auf dem Bedienfeld blinkt die Taste “ ”. Die Taste “ ” drücken, 
um das Gerät einzuschalten.

13   Die LED “ ” “ ” und die LED der Taste “ ” beginnen, mit 
langen Intervallen zu blinken, und zeigen damit an, dass das Was-
sersystem entlüftet werden muss.

Erste Einschaltung

Vor der ersten Benutzung müssen folgende Bedingungen vorliegen:

1) das System muss entlüftet werden;

2) das Gerät führt einen automatischen Spülzyklus/Selbstreinigung durch;

3) der manuelle Spülzyklus muss gestartet werden.

Entlüftung des Systems

Während dieses Vorgangs läuft frisches Wasser durch das interne System 
und heizt das Gerät auf. Der Vorgang dauert einige Minuten. 

1  Einen Behälter unter den klassischen Milchaufschäumer stellen.
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2   Die Taste “ ” drücken, um den Zyklus zu starten. Das Gerät führt 
die automatische Entlüftung des Systems durch die Abgabe einer 
kleinen Wassermenge aus dem klassischen Milchschäumer durch.

3   Im Anschluss an diesen Vorgang blinken die Tasten “ ” und “ ”. 
Gerät im Aufheizmodus.

Automatischer Spülzyklus/Selbstreinigung

Nach Abschluss der Aufheizphase führt das Gerät einen automatischen 
Spülzyklus/Selbstreinigung der internen Systeme mit frischem Wasser 
durch. Der Vorgang dauert weniger als eine Minute. 

 

4   Einen Behälter unter dem Auslauf aufstellen, um die kleine Wasser-
menge aufzunehmen, die ausgegeben wird. 

5   Die Tasten “ ” und “ ” blinken während des gesamten Vor-
gangs. 

6  Abwarten, bis der Zyklus automatisch beendet wird.

 Hinweis: 

Die Ausgabe kann unterbrochen werden, indem die Taste“ ” oder “
” gedrückt wird.

7  Nach Abschluss der oben erläuterten Vorgänge überprüfen, ob die 
Tasten “ ”, “ ”, “ ” und “ ” aufleuchten.
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Manueller Spülzyklus

Während dieses Vorgangs wird ein Kaffee ausgegeben und über das 
Dampf-/Heißwassersystem tritt frisches Wasser aus. Der Vorgang dauert 
einige Minuten.

1  Einen Behälter unter den Auslauf stellen.

2   Überprüfen, ob die LED “ ”, “ ”, “ ” und “ ” dauerhaft 
blinken.

3  Die Taste “ ” drücken. Das Gerät beginnt Wasser auszugeben.

4   Nach der Ausgabe den Behälter leeren. Die Vorgänge von Punkt 
1 bis Punkt 3 insgesamt 2 Mal wiederholen. Danach zu Punkt 5 
übergehen.

5  Einen Behälter unter den klassischen Milchaufschäumer stellen.

6  Die Taste “ ” drücken, um die Heißwasserausgabe zu starten.

7  Wasser ausgeben, bis die LED “ ”, die das Fehlen von Wasser 
anzeigt, dauerhaft aufleuchtet.

8  Anschließend den Wassertank erneut bis zum Füllstand MAX füllen. 
Nun ist das Gerät für die Ausgabe von Kaffee bereit.

 Hinweis: 

Wurde das Gerät für mehr als zwei Wochen nicht benutzt, so wird beim 
Einschalten ein automatischer Spülzyklus/Selbstreinigung durchgeführt. 
Anschließend muss der manuelle Spülzyklus gestartet werden, wie oben 
beschrieben.

Der automatische Spülzyklus/Selbstreinigung wird auch automatisch ge-
startet, wenn das Gerät sich seit mehr als 15 Minuten im Standby-Modus 
befindet oder ausgeschaltet war.

Nach Beendigung des Zyklus kann ein Kaffee ausgegeben werden.
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Installation des Wasserfilters “Saeco INTENZA+”

Es wird empfohlen, den Wasserfilter “Saeco INTENZA +” zu installieren, 
der die Bildung von Kalk im Inneren des Geräts begrenzt und ein intensi-
veres Aroma des Espresso gewährleistet.

Der Wasserfilter Saeco INTENZA+ ist separat erhältlich. Für weitere Ein-
zelheiten ist auf die Seite der Produkte für die Instandhaltung in der vor-
liegenden Bedienungsanleitung Bezug zu nehmen.

Das Wasser ist ein wesentliches Element bei der Zubereitung eines Es-
presso. Aus diesem Grunde ist es außerordentlich wichtig, dass das 
Wasser stets professionell gefiltert wird. Der Wasserfilter “Saeco INTEN-
ZA+” beugt der Bildung von Mineralablagerungen vor und verbessert die 
Wasserqualität.

1  Den kleinen weißen Filter aus dem Wassertank herausnehmen und 
an einem trockenen Ort aufbewahren.

2  Den Wasserfilter “Saeco INTENZA+” aus der Verpackung heraus-
nehmen und senkrecht (so dass die Öffnung nach oben zeigt) in 
kaltes Wasser tauchen. Den Filter leicht an den Seiten zusammen-
drücken, um die Luftblasen zu entfernen.

3  Den Filter entsprechend der Wasserhärte am Aufstellungsort ein-
stellen. Die Einstellungen werden auf der Verpackung des Filters 
angegeben.

A = Weiches Wasser

B = Hartes Wasser (Standard)

C = Sehr hartes Wasser

4  Den Wasserfilter in den leeren Wassertank einsetzen. So weit nach 
unten drücken, wie möglich.

5  Den Wassertank mit frischem Wasser füllen und wieder in das Gerät 
einsetzen. Das Datum des nächsten Wechsels des Wasserfilters 
aufschreiben (+ 2 Monate).
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6  Das gesamte im Tank enthaltene Wasser über die Heißwasserfunk-
tion ablassen (siehe Kapitel “Heißwasserausgabe”). 

7  Den Wassertank erneut mit Wasser auffüllen.

Einstellungen

Das Gerät ermöglicht die Ausführung einiger Einstellungen für die Ausga-
be eines stets optimalen Kaffees.

Adapting System

Kaffee ist ein Naturprodukt und seine Eigenschaften können je nach 
Herkunft, Mischung und Röstung unterschiedlich sein. Das Gerät ist mit 
einem System zur Selbsteinstellung ausgestattet, mit dem alle handels-
üblichen Kaffeebohnensorten verwendet werden können (mit Ausnahme 
von karamellisierten Sorten).

Das Gerät reguliert sich automatisch nach der Ausgabe von einigen Tas-
sen Kaffee, um die Extraktion des Kaffees entsprechend der Komprimie-
rung des gemahlenen Kaffees zu optimieren.

Einstellung Keramikmahlwerk 

Die Keramikmahlwerke garantieren einen stets perfekten Mahlgrad und 
eine spezifische Korngröße für jede Kaffeespezialität.

Diese Technologie garantiert eine vollständige Bewahrung des Aromas 
und damit einen echten italienischen Kaffeegenuss.

 Achtung: 

Das Keramikmahlwerk enthält beweglichen Teile, die gefährlich sein 
können. Aus diesem Grunde dürfen Finger oder andere Gegenstän-
de nicht in den Innenbereich eingeführt werden. Für die Einstellung 
des Keramikmahlwerks darf ausschließlich der Schlüssel für die 
Einstellung des Mahlgrads verwendet werden. 

Die Mahlwerke aus Keramik können eingestellt werden, um den Mahlgrad 
des Kaffees an Ihren persönlichen Geschmack anzupassen.

 Achtung: 

Der Drehknopf für die Mahlgradeinstellung, der sich im Kaffeeboh-
nenbehälter befindet, darf nur dann gedreht werden, wenn sich das 
Keramikmahlwerk in Betrieb befindet.
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Diese Einstellung kann durch Druck und Drehung des Drehknopfs für 
die Mahlgradeinstellung im Inneren des Kaffeebohnenbehälters unter 
Verwendung des entsprechenden Schlüssels aus dem Lieferumfang 
vorgenommen werden.

1  Den Drehknopf für die Mahlgradeinstellung jeweils nur um maximal 
einen Grad verstellen. Der Geschmacksunterschied ist nach der 
Ausgabe von 2-3 Tassen Kaffee wahrnehmbar.

2  Die Markierungen im Inneren des Kaffeebohnenbehälters geben den 
eingestellten Mahlgrad an. Es können 5 unterschiedliche Mahlgrade 
von der Position 1 für einen groben Mahlgrad und ein leichteres 
Aroma bis zur Position 2 für einen feinen Mahlgrad und ein stärkeres 
Aroma eingestellt werden.

Wird das Keramikmahlwerk auf einen feineren Mahlgrad eingestellt, so 
wird der Geschmack des Kaffees stärker. Um einen Kaffee mit leichterem 
Geschmack zuzubereiten, wird das Keramikmahlwerk auf einen gröberen 
Mahlgrad eingestellt.

Aromaeinstellungen (Kaffeestärke)

Wählen Sie Ihre Lieblings-Kaffeemischung aus und stellen Sie die zu 
mahlende Kaffeemenge nach Ihrem persönlichen Geschmack ein. 

 Hinweis: 

Die Anwahl muss vor der Auswahl des Kaffees erfolgen.

Durch Drehung des Drehknopfes können drei verschiedene Aromen 
angewählt werden. Das Aroma ist je nach angewählter Position unter-
schiedlich:

 = mildes Aroma

 = mittleres Aroma

 = starkes Aroma

1 2
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Einstellung Auslauf

Der Auslauf kann in der Höhe eingestellt werden, um ihn an die Größe der 
verwendeten Tassen anzupassen.

Für diese Einstellung wird der Auslauf von Hand nach oben oder nach 
unten geschoben, wie in der Abbildung gezeigt.

Folgende Positionen werden empfohlen:

Für die Verwendung von kleinen Tassen;

Für die Verwendung von großen Tassen.

Unter dem Auslauf können auch zwei Tassen aufgestellt werden, um 
gleichzeitig zwei Tassen Kaffee auszugeben.



17

D
eu

ts
ch

Einstellung Kaffeemenge in der Tasse 

Bei diesem Gerät kann die ausgegebene Espressomenge je nach Ge-
schmackspräferenz und der Tassengröße eingestellt werden.

Bei jedem Druck der Taste “ ” oder “ ” gibt das Gerät eine pro-
grammierte Kaffeemenge aus. Jeder Taste ist eine Ausgabe zugeordnet. 
Diese erfolgt unabhängig.

Nachfolgend wird beschrieben, wie die Programmierung der Taste "
" vorgenommen wird.  

1  Eine Tasse unter den Auslauf stellen.

2  Die Taste “ ” gedrückt halten. Die Taste “ ” und die LED “
” blinken während dieser Phase. Die Taste loslassen: Nun 

befindet sich das Gerät im Programmiermodus.

  Das Gerät beginnt die Kaffeeausgabe.

3  Sobald die gewünschte Menge Kaffee in der Tasse erreicht wurde, 
die Taste “ ” drücken.

  Nun ist die Taste “ ” programmiert. Bei jedem Druck gibt das 
Gerät die voreingestellte Espressomenge aus.

 Hinweis: 

Für die Programmierung der Taste “ ” für die Kaffeeausgabe wird in 
gleicher Weise vorgegangen. Mit der Taste “ ” kann die Kaffeeausgabe 
abgebrochen werden, wenn die gewünschte Menge erreicht ist. 
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Kaffee- und Espressoausgabe

Ausgabe von Kaffee und Espresso mit Bohnenkaffee.

Bevor Kaffee ausgegeben wird, überprüfen, ob der Wassertank und der 
Kaffeebohnenbehälter voll sind.

1  Den Wahlschalter Aroma drehen, um das gewünschte Aroma anzu-
wählen.

2  1 oder 2 Tassen unter den Auslauf stellen.

3  Die Taste “ ” für einen Espresso und die Taste “ ” für einen 
Kaffee drücken.

4  Für die Ausgabe von 1 Espresso oder 1 Kaffee wird die gewünschte 
Taste ein einziges Mal gedrückt.

5  Für die Ausgabe von 2 Espresso oder 2 Kaffee wird die gewünschte 
Taste zwei Mal nacheinander gedrückt. Die LED “ ” leuchtet 
auf.

 Hinweis: 

In dieser Betriebsart übernimmt das Gerät automatisch die Mahlung und 
Dosierung der richtigen Kaffeemenge. Die Zubereitung von zwei Tassen 
Espresso erfordert zwei Mahlzyklen und zwei Ausgabezyklen, die vom 
Gerät automatisch gesteuert werden.
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6  Nach dem Vorbrühzyklus beginnt der Kaffee aus dem Auslauf zu 
fließen.

7  Die Kaffeeausgabe wird automatisch abgebrochen, wenn die vor-
eingestellte Menge erreicht ist. Die Kaffeeausgabe kann jedoch auch 
vorher durch erneuten Druck der entsprechenden Taste (Taste Es-
presso “ ” oder Taste Kaffee “ ”) abgebrochen werden.

Dampfausgabe / Zubereitung von Cappuccino

 Achtung: 

Verbrennungsgefahr! Beim Start können heiße Wasserspritzer aus-
treten. Die Dampf-/Heißwasserdüse kann hohe Temperaturen er-
reichen: nicht direkt mit den Händen berühren. Ausschließlich den 
speziellen Schutzgriff benutzen.

1  Einen Behälter zu 1/3 mit kalter Milch füllen.

 Hinweis: 

Für einen Cappuccino mit guter Qualität sollte kalte Milch (~5°C / 41°F) 
mit einem Proteingehalt von mindestens 3% verwendet werden. Je nach 
persönlicher Vorliebe kann sowohl Vollmilch wie entrahmte Milch ver-
wendet werden.

2  Den klassischen Milchaufschäumer in die Milch eintauchen.

3  Die Taste “ ” drücken.
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4  Das Gerät heizt sich auf und die Tasten “ ” “ ” blinken.  
Die LED “ ” wird ausgeschaltet.

5  Wenn die Taste “ ” erneut aufleuchtet, beginnt die Dampfausgabe.

6  Die Milch aufschäumen, indem mit dem Behälter leicht kreisende 
Bewegungen nach oben und nach unten ausgeführt werden.

7  Erreicht der Milchschaum die gewünschte Konsistenz, die Taste “
” drücken, um die Dampfausgabe zu beenden.

 Hinweis:

Nach dem Aufschäumen der Milch den klassischen Milschaufschäumer 
reinigen, indem eine kleine Menge heißes Wasser in einen Behälter aus-
gegeben wird. Für ausführlichere Hinweise ist auf das Kapitel “Reinigung 
und Wartung” Bezug zu nehmen.

 Hinweis: 

Nach der Dampfausgabe kann direkt auf die Ausgabe eines Espresso 
oder von heißem Wasser umgeschaltet werden.
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Ausgabe von heissem Wasser

 Achtung: 

Verbrennungsgefahr! Beim Start können heiße Wasserspritzer aus-
treten. Die Ausgabedüse für heißes Wasser oder Dampf kann hohe 
Temperaturen erreichen: nicht direkt mit den Händen berühren. Aus-
schließlich den speziellen Schutzgriff benutzen. 

Vor der Ausgabe von heißem Wasser überprüfen, ob die LED “ ”, “ ”,  
“ ” und “ ” dauerhaft aufleuchten und ob der Wassertank voll ist. 

1  Einen Behälter unter den klassischen Milchaufschäumer stellen.

2  Die Taste “ ” drücken, um die Heißwasserausgabe zu starten.

3  Das Gerät heizt sich auf und die Tasten “ ” “ ” blinken.  
Die LED “ ” wird ausgeschaltet.

4  Wenn die Taste “ ” erneut aufleuchtet, beginnt die Heißwasser-
ausgabe.

5  Die gewünschte Menge heißes Wasser entnehmen. Um die Ausgabe 
von heißem Wasser abzubrechen, die Taste “ ” drücken.
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Reinigung und Wartung

Tägliche Reinigung des Geräts

 Hinweis:

Die regelmäßige Reinigung und Wartung des Geräts sind von wesent-
licher Bedeutung für die Verlängerung des Betriebslebens desselben. 
Ihr Gerät ist ständig Feuchtigkeit, Kaffee und Kalk ausgesetzt!

Dieses Kapitel beschreibt in detaillierter Weise, welche Arbeitsvor-
gänge wie oft auszuführen sind. Werden diese nicht beachtet, so 
treten Betriebsstörungen beim Gerät auf. Diese Reparaturen sind 
NICHT durch die Garantie gedeckt.

 Hinweis: 

 – Für die Reinigung des Geräts sollte ein weiches, leicht mit Wasser 
getränktes Tuch verwendet werden.

 – Die abnehmbaren Teile nicht in der Spülmaschine reinigen.

 – Das Gerät keinesfalls in Wasser tauchen.

 – Für die Reinigung des Geräts sollten kein Alkohol, Lösungsmittel 
und/oder scheuernde Produkte verwendet werden.

 – Die Vorrichtung und deren Bestandteile nicht unter Verwendung 
einer Mikrowelle oder eines herkömmlichen Backofens trocknen.

1  Den Kaffeesatzbehälter täglich bei eingeschaltetem Gerät entleeren 
und reinigen.

Andere Wartungseingriffe dürfen nur mit ausgeschalteter und vom Strom-
netz abgenommenem Gerät durchgeführt werden.

2  Die Abtropfschale leeren und reinigen. Dieser Vorgang muss auch 
dann durchgeführt werden, wenn der Anzeiger "Abtropfschale voll" 
angehoben wird.
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1 2

3  Den seitlich am Gerät befindlichen Kaffeeauffangbehälter leeren und 
reinigen. Die Servicetür öffnen, den Behälter herausnehmen und den 
Kaffeesatz entfernen.

Tägliche Reinigung des Wassertanks

1  Den kleinen weißen Filter oder den Wasserfilter Saeco INTENZA+  
(soweit vorhanden) aus dem Tank herausnehmen und unter frischem 
Wasser reinigen.

2  Den kleinen weißen Filter oder den Wasserfilter Saeco INTENZA+ 
(soweit vorhanden) wieder in seine Aufnahme einsetzen, indem er 
leicht angedrückt und gedreht wird.

3  Den Wassertank mit frischem Wasser füllen.

Tägliche Reinigung des klassischen Milchaufschäumers

Der klassische Milchaufschäumer muss täglich und nach jeder Benut-
zung gereinigt werden, um die Hygiene und die Zubereitung eines Milch-
schaums mit perfekter Konsistenz zu gewährleisten.

Nach dem Aufschäumen der Milch ist folgendes erforderlich:

Den äußeren Teil des klassischen Milchaufschäumers entfernen und mit 
frischem Wasser reinigen.

Wöchentliche Reinigung des Geräts

Die Aufnahme der Abtropfschale reinigen.
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Wöchentliche Reinigung des klassischen Milchaufschäumers

Die wöchentliche Reinigung ist gründlicher, da hierzu alle Teile des klas-
sischen Milchaufschäumers auseinander gebaut werden.

Dabei müssen die folgenden Reinigungsarbeiten vorgenommen werden:

1  Den äußeren Teil des klassischen Milchaufschäumers abnehmen. 
Mit frischem Wasser reinigen.  

2  Den oberen Teil des klassischen Milchaufschäumers von der 
Dampf-/Heißwasserdüse abziehen.

3  Den oberen Teil des klassischen Milchaufschäumers mit frischem 
Wasser reinigen. 

4  Die Dampf-/Heißwasserdüse mit einem feuchten Tuch reinigen, um 
die Milchreste zu entfernen.

5  Den oberen Teil wieder auf der Dampf-/Heißwasserdüse anbringen 
(sicherstellen, dass er bis zum Anschlag eingesetzt ist).

6  Den äußeren Teil des klassischen Milchaufschäumers wieder montieren.

Wöchentliche Reinigung der Brühgruppe

Die Brühgruppe muss immer dann gereinigt werden, wenn der Kaffee-
bohnenbehälter nachgefüllt wird, oder einmal pro Woche.

1  Die Kaffeemaschine ausschalten, indem die Taste “ ” gedrückt 
wird, und den Stecker von der Steckdose abziehen.

2  Den Kaffeesatzbehälter herausnehmen. Die Servicetür öffnen.
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3  Den Kaffeeauffangbehälter herausnehmen und reinigen.

4  Die Taste «PUSH» drücken und am Handgriff ziehen, um die Brüh-
gruppe herauszunehmen.

5  Das Kaffeeauslaufrohr mit dem Griff eines Teelöffels oder einem 
anderen abgerundeten Küchengerät gründlich reinigen.

6  Die Brühgruppe mit lauwarmem Wasser reinigen. Den oberen Filter 
sorgfältig reinigen.

 Hinweis:

Für die Reinigung der Brühgruppe sollten keine Reinigungsmittel 
oder Seife verwendet werden.

7  Die Brühgruppe vollständig an der Luft trocknen lassen.

8  Den Innenbereich des Geräts mit einem weichen, feuchten Tuch 
reinigen.

9  Sicherstellen, dass sich die Brühgruppe in der Ruheposition befin-
det; die zwei Bezugspunkte müssen übereinstimmen. Andernfalls 
den unter Punkt (10) beschriebenen Vorgang ausführen.
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10  Den Hebel vorsichtig nach unten drücken, bis er die Basis der Brüh-
gruppe berührt und die beiden Bezugspunkte seitlich neben der 
Gruppe übereinstimmen.

11  Sicherstellen, dass sich der Haken für die Sperre der Brühgruppe in 
der korrekten Position befindet. Um die Position zu überprüfen, wird 
die Taste “PUSH” kräftig gedrückt, bis das Einrasten in der Position 
zu hören ist. Sicherstellen, dass sich der Haken oben am Anschlag 
befindet. Im gegenteiligen Fall den Vorgang wiederholen.

12  Die Brühgruppe wieder in die Aufnahme einsetzen, bis sie einrastet. 
Dabei nicht die Taste “PUSH” drücken.

13  Den Kaffeeauffangbehälter einsetzen und die Servicetür schließen.
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14  Den Kaffeesatzbehälter einsetzen. 

Monatliche Schmierung der Brühgruppe

Die Brühgruppe sollte nach jeweils 500 Kaffeeausgaben oder einmal 
monatlich geschmiert werden.

Das für die Schmierung der Brühgruppe verwendete Fett ist separat erhält-
lich. Z.B. bei Migros Service: Saeco Silikonfett 5g (Art.Nr. 9071.189.999)

Für weitere Einzelheiten ist auf der Seite der Pflege Produkte in der vor-
liegenden Bedienungsanleitung Bezug zu nehmen.

 Hinweis:

Vor der Schmierung der Brühgruppe muss diese mit frischem Wasser 
gereinigt und getrocknet werden, wie im Kapitel “Wöchentliche Reinigung 
der Brühgruppe” erläutert.

1  Das Fett gleichmäßig auf beide seitlichen Führungen auftragen.
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2  Auch die Welle schmieren.

3  Die Brühgruppe in die Aufnahme einsetzen, bis sie einrastet (siehe 
Kapitel “Wöchentliche Reinigung der Brühgruppe”). Den Kaffeeauf-
fangbehälter einsetzen.

4  Die Servicetür schließen und den Kaffeesatzbehälter einsetzen.

Monatliche Reinigung des Kaffeebohnenbehälters

Den Kaffeebohnenbehälter einmal monatlich mit einem feuchten Tuch 
reinigen, um die öligen Substanzen des Kaffees zu entfernen. Dann wieder 
mit Kaffeebohnen auffüllen.
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Entkalken

Das Entkalken dauert ca. 35 Minuten.

Während der Benutzung bilden sich im Inneren des Geräts Kalkablagerun-
gen, die regelmäßig entfernt werden müssen. Im gegenteiligen Falle kann es 
im Wasser- und Kaffeesystem zu Verstopfungen kommen. Das Gerät zeigt 
an, wann das Entkalken erforderlich ist. Leuchtet die LED “ ” dauer-
haft auf, so bedeutet dies, dass das Entkalken durchgeführt werden muss.

 Hinweis:

Wird dieser Vorgang nicht ausgeführt, so funktioniert das Gerät bald 
nicht mehr störungsfrei. In diesem Falle ist die Reparatur NICHT durch 
die Garantie gedeckt.

Es sollte ausschliesslich Entkalkungsmittel für Kaffeemaschinen verwen-
det werden, das speziell für die optimale Erhaltung der Leistungen des 
Geräts entwickelt wurde.

Das Entkalkungsmittel ist separat erhältlich. Weitere Details sind der Seite 
für Pflege-Produkte in dieser Bedienungsanleitung zu finden.

 Achtung:

Es sollte ausschliesslich Entkalkungsmittel für Kaffeemaschinen ver-
wendet werden, das speziell für die Optimierung der Leistung des 
Gerätes entwickelt wurde.

Z.B. Mio Star Spezial Entkalker (Art.Nr. 7173.869). Die Verwendung 
anderer Produkte kann zu Schäden am Gerät und zu Rückständen 
im Wasser führen.

 

Das Entkalkungsmittel ist separat erhältlich. Weitere Details sind der 
Seite für Pflege-Produkte in dieser Bedienungsanleitung zu finden.“

 Hinweis: 

Das Gerät während dem Entkalkungszyklus nicht ausschalten. Im gegen-
teiligen Falle den Zyklus erneut von Beginn an ausführen.

Für die Ausführung des Entkalkungszyklus sollten die folgenden Hinweise 
beachtet werden:

Vor dem Entkalken:

1  Die Abtropfschale leeren.

2  Den klassischen Milchaufschäumer von der Dampf-/Heißwasserdü-
se entfernen.
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3  Den Wasserfilter “Saeco INTENZA+” (soweit vorhanden) aus dem 
Wassertank herausnehmen.

4  Den Wassertank herausnehmen und den gesamten Inhalt des Ent-
kalkers Saeco einfüllen. Den Wassertank bis zum Füllstand MAX mit 
frischem Wasser füllen. 

5  Den Wassertank wieder in das Gerät einsetzen.

7  Die Taste “ ” für 3 Sekunden gedrückt halten. Wenn die Taste 
beginnt, zu blinken, diese loslassen, um den Zyklus zu starten. Die 
Taste “ ” blinkt während der Ausführung des gesamten Ent-
kalkungszyklus.

6  Einen großen Behälter (1,5  l) unter die Dampf-/Heißwasserdüse  
stellen.

8  Nun wird das Entkalkungsmittel über die Dampf-/Heißwasserdüse 
(die Taste “ ” leuchtet dauerhaft auf) und den Auslauf (die Taste “

” leuchtet dauerhaft auf) ausgegeben.
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 Hinweis: 

Die Taste “ ” drücken, um den Entkalkungszyklus kurzzeitig zu 
unterbrechen. Um den Zyklus fortzusetzen, erneut die Taste “ ” 
drücken. Dadurch kann der Behälter entleert oder das Gerät für einen 
kurzen Zeitraum unbeaufsichtigt gelassen werden.

9  Ist kein Entkalkungsmittel mehr vorhanden, so leuchtet die LED “
” auf und die Taste “ ” blinkt.

10  Den Behälter leeren.

11  Den Wassertank herausnehmen, ausspülen und bis zum Füllstand 
MAX mit frischem Wasser füllen. Wieder in das Gerät einsetzen.

12  Die Abtropfschale leeren und wieder einsetzen. Den Behälter erneut 
unter die Dampf-/Heißwasserdüse und unter den Auslauf stellen.

13  Um die Spülung vorzunehmen, die Taste “ ” drücken.

14  Nach Abschluss des Spülvorgangs leuchtet die LED “ ” auf und 
die Taste “ ” blinkt.

15  Die Vorgänge von Punkt 10 bis Punkt 14 wiederholen. Danach zu 
Punkt 16 übergehen.

16  Nach Beendigung der 2. Spülung schaltet sich die LED “ ” 
aus und lediglich die LED “ ” bleibt eingeschaltet; Das Entkalken 
ist abgeschlossen.

 Hinweis: 

Wird der Tank für die Spülung nicht bis zum Füllstand MAX gefüllt, blinkt 
die LED “ ” weiterhin und das Gerät fordert eventuell die Ausfüh-
rung eines weiteren Zyklus an. Die Vorgänge ab Punkt 10 bis Punkt 14 
erneut wiederholen.
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17  Die Behälter leeren und wieder unter die Dampf-/Heißwasserdüse 
und den Auslauf stellen.

18  Die Abtropfschale leeren und wieder einsetzen.

19  Das Gerät wird aufgeheizt und startet den Spülzyklus für die Vorbe-
reitung auf die Produktausgabe.

20  Den Wasserfilter “Saeco INTENZA+” (soweit vorhanden) wieder im 
Wassertank installieren und den klassischen Milchaufschäumer ein-
setzen.

 Hinweis: 

Nach Abschluss des Entkalkungszyklus wird die Brühgruppe gemäß der 
Beschreibung im Kapitel "Wöchentliche Reinigung der Brühgruppe" ge-
reinigt.
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Unbeabsichtigte Unterbrechung des Entkalkungszyklus

Sobald der Entkalkungsvorgang begonnen wird, muss dieser vollständig 
durchlaufen werden.

Wenn der Entkalkungsvorgang unbeabsichtigt unterbrochen wird (Strom-
ausfall oder unbeabsichtigte Trennung des Netzkabels), sind die folgen-
den Anweisungen zu befolgen.

1  Die Abtropfschale leeren und wieder in das Gerät einsetzen.

2  Den Wassertank leeren, sorgfältig ausspülen, bis zum Füllstand MAX 
füllen und wieder in das Gerät einsetzen.

3  Das Gerät einschalten. Das Gerät führt die automatische Spülung 
durch.

4  Einen Behälter unter den Kaffeeauslauf und die Dampf-/Heiß-
wasserdüse stellen.
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5  Die Taste  drücken und 300ml Wasser ausgeben.

6  Die Taste  für die Ausgabe eines großen Ka» ees drücken.

7  Den Behälter leeren. Das Gerät ist betriebsbereit.

 Hinweis:

Schaltet sich die orangefarbene LED  nicht aus, muss so bald wie 
möglich ein erneuter Entkalkungszyklus durchgeführt werden.
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Bedeutung der Leuchtsignale

Display Bedienfeld

Symbole LED Bedeutung Vorgänge

BLINKEND

Gerät in Standby. Die Taste “ ” drücken, um das 
Gerät einzuschalten.

LANGSAM BLINKEND

Gerät in Spülphase. Das Gerät beendet den Zyklus 
automatisch. Die Taste “ ” oder 
“ ” drücken, um den Zyklus 
vorzeitig abzubrechen.

LANGSAM BLINKEND

Gerät in Aufheizphase für die Aus-
gabe von Espresso, Heißwasser 
oder Dampf.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Das Gerät ist betriebsbereit.

Ausgabetaste Heißwasser

Ausgabetaste großer EspressoAusgabetaste Espresso

Ausgabetaste Dampf

LED “Wasser fehlt” LED “Kaffeesatzbehälter”

Taste ON/OFF
Taste Entkalken

LED “Kaffee fehlt”

LED “Doppelter Kaffee”

LED “Alarm”

Wahlschalter "Aroma" 
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Symbole LED Bedeutung Vorgänge

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Gerät in Ausgabephase von heißem 
Wasser.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Gerät in Ausgabephase von einem 
Espresso.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Gerät in Ausgabephase von 2 (zwei) 
Espresso.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Gerät in Ausgabephase von einem 
Kaffee.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Gerät in Ausgabephase von 2 (zwei) 
Kaffee.

LANGSAM BLINKEND

Gerät in Phase der Programmie-
rung der auszugebenden Espres-
somenge.

LANGSAM BLINKEND

Gerät in Phase der Programmie-
rung der auszugebenden Kaffee-
menge.
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Symbole LED Bedeutung Vorgänge

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Das Gerät gibt Dampf aus oder 
schäumt die Milch auf.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Das Gerät muss entkalkt werden. Den Entkalkungszyklus star-
ten.  Wird das Entkalken nicht 
regelmäßig ausgeführt, so treten 
Betriebsstörungen auf dem Gerät 
auf. Diese Störung wird nicht 
durch die Garantie gedeckt.

LANGSAM BLINKEND

Gerät in Entkalkungsphase. Die Taste “ ” drücken, um 
den Zyklus abzubrechen.

SCHNELL BLINKEND

Gerät in "PAUSE" während dem 
Entkalkungszyklus.

Die Taste “ ” drücken, um 
den Zyklus zu starten.

LANGSAM BLINKEND

Das System entlüften. Den Wassertank mit frischem 
Wasser auffüllen und das System 
entlüften, wie

im Kapitel “Erste Einschaltung” 
beschrieben.

LANGSAM BLINKEND

- Die Servicetür schließen.

- Die Brühgruppe einsetzen.

Überprüfen, ob alle Bestandteile 
korrekt installiert und geschlossen 
wurden.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Der Kaffeebohnenbehälter ist leer. Den Behälter mit Kaffeebohnen 
füllen und den Ausgabezyklus 
erneut starten.
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Symbole LED Bedeutung Vorgänge

SCHNELL BLINKEND

Kaffeesatzbehälter nicht eingesetzt. Den Kaffeesatzbehälter leeren und 
abwarten, bis die LED mit langen 
Intervallen blinkt, bevor dieser 
wieder eingesetzt wird.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Der Kaffeesatzbehälter und die 
Abtropfschale sind voll.

Bei eingeschaltetem Gerät den 
Kaffeesatzbehälter und die 
Abtropfschale leeren. Wird der 
Kaffeesatzbehälter bei ausgeschal-
tetem Gerät oder nicht auf-
leuchtender Kontrolllampe geleert, 
wird die Zählung der Kaffeezyklen 
nicht auf Null gestellt. Aus diesem 
Grund kann die Kontrolllampe, die 
auf die Entleerung des Kaffeesatz-
behälters hinweist, auch blinken, 
wenn der Behälter nicht voll ist.

DAUERHAFT AUFLEUCHTEND

Der Wassertank ist leer. Den Wassertank mit frischem 
Wasser füllen.

LANGSAM BLINKEND

Auf dem Gerät liegt eine Störung 
vor und

dadurch ist die Ausgabe von Es-
presso, Wasser oder Dampf nicht 
möglich.

Das Gerät aus- und nach 30 
Sekunden erneut einschalten.

2 oder 3 Versuche vornehmen.

Schaltet sich das Gerät NICHT 
ein, kontaktieren Sie den Migros 
Service .
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Problemlösung

Im vorliegenden Kapitel werden die häufigsten Probleme, die auf Ihrem Gerät auftreten können, zusammen-
gefasst. Helfen Ihnen die nachfolgend aufgeführten Informationen nicht bei der Behebung des Problems, so 
bringen Sie das Gerät in die nächste Verkaufsstelle für eine Überprüfung durch unseren Migros Service oder 
wenden Sie sich an unsere M-Infoline Hotline; 0800 84 0848

Verhalten Ursachen Abhilfen

Das Gerät schaltet sich 
nicht ein.

Das Gerät ist nicht an das Stromnetz 
angeschlossen.

Das Gerät an das Stromnetz anschließen. 

Der Kaffee ist nicht heiß 
genug.

Die Tassen sind kalt. Die Tassen mit heißem Wasser vorwär-
men.

Die Abtropfschale füllt sich, 
auch wenn kein Wasser 
abgelassen wird.

Manchmal lässt das Gerät automa-
tisch Wasser in die Abtropfschale 
ab, um die Spülung der Systeme zu 
steuern und einen optimalen Betrieb 
des Gerät zu gewährleisten.

Dieser Vorgang ist völlig normal.

Auf dem Gerät blinkt die rote 
LED  in schneller Abfolge.

Der Kaffeesatzbehälter wurde bei 
ausgeschaltetem Gerät entleert.

Der Kaffeesatzbehälter muss stets bei 
eingeschaltetem Gerät entleert werden. 
Vor dem erneuten Einsetzen des Behälters 
abwarten, bis die rote LED  mit länge-
ren Intervallen blinkt.

Es erfolgt keine Ausga-
be von Heißwasser oder 
Dampf.

Die Austrittsöffnung der Dampfdüse 
ist verstopft.

Die Öffnung der Dampfdüse mit einer 
Nadel reinigen.

 Hinweis: Vor der Ausführung 
dieses Vorgangs sicherstellen, dass 
das Gerät ausgeschaltet und abge-
kühlt ist.

Der klassische Milchaufschäumer ist 
verschmutzt.

Den klassischen Milchaufschäumer 
reinigen.

Der Kaffee hat wenig Crema

(Siehe Hinweis).

Die Kaffeemischung ist nicht geeig-
net, der Kaffee ist nicht röstfrisch 
oder das Kaffeepulver wurde zu grob 
gemahlen.

Die Kaffeemischung wechseln oder den 
Mahlgrad einstellen, wie im Abschnitt 
“Mahlwerkeinstellung” beschrieben.

Das Gerät benötigt zu lange 
Aufwärmzeiten oder die 
Wassermenge, die aus der 
Düse kommt, ist begrenzt.

Das Gerätesystem ist verkalkt. Das Gerät entkalken. 
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Verhalten Ursachen Abhilfen

Die Brühgruppe kann nicht 
herausgenommen werden.

Die Brühgruppe wurde falsch 
eingesetzt.

Das Gerät einschalten. Die Servicetür 
schließen. Die Brühgruppe kehrt automa-
tisch in die Ausgangsposition zurück.

Der Kaffeesatzbehälter ist eingesetzt. Nehmen Sie den Kaffeesatzbehälter 
heraus, bevor Sie die Brühgruppe 
abnehmen.

Unter der Brühgruppe be-
findet sich viel gemahlener 
Kaffee. 

Kaffee nicht für Kaffeeautomaten 
geeignet.

Entweder muss der Kaffeetyp gewech-
selt oder die Einstellung des Mahlwerks 
geändert werden.

Das Gerät führt den  
Mahlvorgang der Kaffee-
bohnen aus, aber es wird 
kein Kaffee ausgegeben

(Siehe Hinweis). 

Wasser fehlt. Den Wassertank auffüllen und das Sys-
tem erneut entlüften (Abschnitt “Erste 
Einschaltung”).

Die Brühgruppe ist verschmutzt. Die Brühgruppe reinigen (Abschnitt 
“Wöchentliche Reinigung der Brüh-
gruppe”).

Das System ist nicht entlüftet. Das System entlüften (Abschnitt “Erste 
Einschaltung”).

Dies kann geschehen, wenn das 
Gerät automatisch die Portion 
einstellt.

Einige Kaffees ausgeben, wie im 
Abschnitt “Saeco Adapting System” 
beschrieben.

Der Auslauf ist verschmutzt. Den Auslauf reinigen.

Der Kaffee ist zu wässrig

(Siehe Hinweis).

Dies kann geschehen, wenn das 
Gerät automatisch die Portion 
einstellt.

Einige Kaffees ausgeben, wie im 
Abschnitt “Saeco Adapting System” 
beschrieben.

Langsame Kaffeeausgabe

(Siehe Hinweis).

Der Kaffee ist zu fein gemahlen. Die Kaffeemischung wechseln oder den 
Mahlgrad einstellen, wie im Abschnitt 
“Mahlwerkeinstellung” beschrieben.

Das System ist nicht entlüftet. Das System entlüften (Abschnitt “Erste 
Einschaltung”).

Die Brühgruppe ist verschmutzt. Die Brühgruppe reinigen (Abschnitt 
“Wöchentliche Reinigung der Brüh-
gruppe”).

Der Kaffee tritt neben dem 
Auslauf aus.

Der Auslauf ist verstopft. Den Auslauf und seine Ausgabeöffnun-
gen reinigen.

 Hinweis: 

Diese Probleme stellen keine Störung dar, wenn die Kaffeemischung geän-
dert wurde oder im Rahmen der ersten Installation. In diesem Falle muss 
abgewartet werden, dass das Gerät eine Selbsteinstellung ausführt, wie 
im Kapitel “Saeco Adapting System” beschrieben.
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Energieeinsparung

Standby

Der Espresso-Vollautomat Mio Star wurde umweltfreundlich entwickelt, 
wie die Energieeffizienzkennzeichnung der Klasse A zeigt.

Nach einem Zeitraum von 30 Minuten, in dem das Gerät nicht betätigt 
wird, schaltet es automatisch ab. Nach der Ausgabe eines Produktes 
führt das Gerät einen Spülzyklus durch.

Im Standby-Modus liegt der Energieverbrauch unter 1Wh.

Um das Gerät einzuschalten, wird diese Taste gedrückt. Ist der 
Durchlauferhitzer kalt, führt das Gerät einen Spülzyklus durch.

Entsorgung

Zum Abschluss des Betriebslebens darf das Gerät nicht als normaler 
Hausmüll behandelt werden, sondern muss in einem offiziellen Sammel-
zentrum für das Recycling abgegeben werden. Ein derartiges Verhalten 
trägt zum Umweltschutz bei.

–  Die Verpackungsmaterialien können recycelt werden.

 Gerät: Den Stecker von der Steckdose abziehen und das Netzkabel
zerschneiden.

–  Das Gerät und das Netzkabel bei einem Kundendienstzentrum oder
einer öffentlichen Einrichtung für die Abfallentsorgung abgeben.

Dieses Produkt entspricht den Vorgaben der Europäischen Richtlinie 
2002/96/EG.

Das auf dem Produkt oder auf der Verpackung abgebildete Symbol weist 
darauf hin, dass das Produkt nicht als normaler Hausmüll behandelt 
werden darf, sondern an einer zuständigen Sammelstelle abgegeben 
werden muss, damit die elektrischen und elektronischen Bestandteile 
recycelt werden können.

Durch Ihren Beitrag zur korrekten Entsorgung dieses Produkts schützen 
Sie die Umwelt und die Gesundheit Ihrer Mitmenschen vor negativen 
Folgen, die durch eine falsche Entsorgung des Produktes am Ende seines 
Betriebslebens entstehen können. Weitere Informationen zum Recycling 
des Produktes erhalten Sie von Ihrer zuständigen Gemeinde, der Müllab-
fuhr oder dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.

Gerät
Machine
Apparecchio
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Technische Eigenschaften

Der Hersteller behält sich das Recht vor, technische Änderungen am Produkt vorzunehmen.

Nennspannung - Nennleistung - Versorgung Siehe Typenschild auf der Innenseite der Servicetür

Gehäusematerial Thermoplastisch

Abmessungen (L x H x T) 256 x 340 x 440 mm

Gewicht 9 kg

Kabellänge 800 - 1200 mm

Bedienfeld Frontal

Klassischer Milchaufschäumer Spezialzubehör für Cappuccino

Maximale Höhe Tasse unter der Düse (mm) 110

Wassertank 1,5 Liter - herausnehmbar

Fassungsvermögen Kaffeebohnenbehälter 300 g 

Fassungsvermögen Kaffeesatzbehälter 10

Pumpendruck 15 bar

Durchlauferhitzer Rostfreier Edelstahl

Sicherheitsvorrichtungen Thermosicherung

Garantie und Kundendienst

Garantie

Für ausführliche Informationen zur Garantie und der damit verbundenen Bedingungen ist auf das separat ge-
lieferte Garantieheft Bezug zu nehmen.

Kundendienst

Wir möchten sicherstellen, dass Sie mit Ihrem Gerät zufrieden sind. 

Für den Support oder den Kundendienst besuchen Sie die Webseite vom Migros Service www.migros-service.
migros.ch oder wenden sich an die M-Infoline Hotline; 0800 84 0848. 
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Bestellung von Pflege-Produkten

Übersicht über die Pflege-Produkte

Entkalker  
Mio Star  
( Art. Nr. 7173.869 ) 

Silikonfett  
( M-Service  
Art.Nr. 9071.189.999)

Wasserfilter 
SAECO INTENZA+ 
CA6702

Im Interesse der technischen Weiterentwicklung sind Konstruktions- oder Ausführungsänderungen am Gerät vorbehalten.

 

  MIGROS-GENOSSENSCHAFTS-BUND, CH-8031 Zürich

Konformität

Das Produkt entspricht den Bestimmungen der nachfolgenden Richtlinien. 
Die Konformität wird durch Übereinstimmung der aufgeführten Normen 
gewährleistet.

2006/95/EC Niederspannungsrichtlinie (LVD)

2004/108/EC Elektromagnetische Verträglichkeit (EMC)

2011/65/EU Beschränkung (der Verwendung bestimmter) 

  gefährlicher Stoffe (RoHS)

(EU) Nr. 1275/2008 Ökodesign-Anforderungen an den Stromver- 
  brauch elektrischer und elektronischer Haushalts-  
  und Bürogeräte im Bereitschafts- und im Aus-  
  Zustand

LVD EN 60335-1

 EN 60335-2-15

 EN 62233

EMV EN 55014-1

 EN 55014-2

 EN 61000-3-2

 EN 61000-3-3



Garantie I Garantie I Garanzia 

Die MIGROS übernimmt während 
zwei Jahren seit Kaufabschluss 
die Garantie für Mängelfreiheit und 
Funktionsfähigkeit des von Ihnen 
erworbenen Gegenstandes I Die 
MIGROS kann die Garantieleistung 
wahlweise durch kostenlose Re-
paratur, gleichwertigen Ersatz oder 
durch Rückerstattung des Kaufprei-
ses erbringen I Weitere Ansprüche 
sind ausgeschlossen I Nicht unter 
die Garantie fallen normale Abnüt-
zung sowie die Folgen unsach-
gemässer Behandlung oder Be-
schädigung durch den Käufer oder 
Drittpersonen sowie Mängel, die auf 
äussere Umstände zurückzuführen 
sind I Die Garantieverpflichtung er-
lischt bei Reparaturen durch nicht 
MIGROS-autorisierte Servicestellen 
I Garantieschein oder Kaufnachweis 
(Kassabon, Rechnung) bitte sorgfäl-
tig aufbewahren I Bei Fehlen des-
selben wird jeder Garantieanspruch 
hinfällig.

MIGROS garantit, pour la durée de 
deux ans à partir de la date d’achat, 
le fonctionnement correct de l’objet 
acquis et son absence de défauts 
I MIGROS peut choisir la modali-
té d’exécution de la prestation de 
garantie entre la réparation gratuite, 
le remplacement par un produit 
équivalent ou le remboursement du 
prix payé I Toutes les autres pré-
tentions sont exclues I La garantie 
n’inclut pas l’usure normale, ni les 
conséquences d’un traitement non 
approprié, ni l’endommagement par 
l’acheteur ou un tiers, ni les défauts 
dus à des circonstances extérieures 
I La garantie n’est valable que si les 
réparations ont exclusivement été 
effectuées par le service après-
vente MIGROS ou par les services 
autorisés par MIGROS I Nous vous 
prions de bien vouloir conserver soi-
gneusement le certificat de garantie 
ou le justificatif de l’achat (quittance, 
facture) I Sans celui-ci aucune récla-
mation ne sera admise.

La MIGROS si assume per due anni, 
a partire dalla data d’acquisto, la ga-
ranzia per il funzionamento efficiente 
e l’assenza di difetti dell’oggetto in 
suo possesso I La MIGROS può 
scegliere se eseguire la prestazione 
di garanzia attraverso la riparazione 
gratuita, la sostituzione del prodotto 
con uno di uguale valore o il rim-
borso del prezzo d’acquisto dello 
stesso. Ogni altra pretesa è esclusa 
I Non sono compresi nella garan-
zia i guasti dovuti a normale usura, 
uso inadeguato o danni provocati 
dal proprietario o da terze persone, 
oppure derivanti da cause esterne 
I L’obbligo di garanzia è valido sol-
tanto all’esplicita condizione, che si 
ricorra unicamente al servizio dopo 
vendita MIGROS o ai servizi autoriz-
zati I Per favore conservi il certificato 
di garanzia oppure il giustificativo 
d’acquisto (scontrino, fattura) I Con 
la sua perdita si estingue ogni diritto 
di garanzia.

Reparatur- oder pflegebedürftige Ge-
räte werden in jeder Verkaufsstelle ent-
gegengenommen.

Les appareils nécessitant réparation 
ou maintenance sont repris dans 
tous les points de vente.

Gli apparecchi che necessitano di 
riparazioni o manutenzione sono 
accettati in qualsiasi punto-vendita.

Haben Sie weitere Fragen? Die 
M-Infoline hilft Ihnen gerne weiter 
unter der Tel.-Nr. 0800 84 0848:

Montag bis Freitag 08.00 – 18.30 
Uhr; Samstag 08.30 – 17.30

(8 Rp./Min. 08.00 – 17.00 Uhr, 4 
Rp./Min von 17.00 – 18.30 Uhr und 
Samstag).

www.migros.ch/kontakt

Vous avez des questions? M-Info-
line est là pour vous aider: 0800 84 
0848 du lundi au vendredi de 8h à 
18h30, samedi de 8h30 à 17h30

(8 cts/min. de 8 h à 17 h, 4 cts/min. 
de 17 h à 18 h 30 et samedi).

www.migros.ch/contact

Avete altre domande? L’M-Infoline 
rimane volentieri a vostra disposi-
zione per ulteriori informazioni: 0800 
84 0848 dal lunedì al venerdì dalle 
08.00 alle 18.30 e il sabato dalle 
08.30 alle 17.30

(8 cent./min. dalle 8.00 alle 17.00, 
4 cent./min. dalle 17.00 alle 18.30 
e sabato).

www.migros.ch/contatto

Art. 7174.471 I Änderungen vorbehalten I Sous réserve de modifications I Con riserva di modifiche I V01/07/15

M-Garantie 2 Jahre 
M-garantie 2 ans  
M-garanzia 2 anni  
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